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Vor dem Hintergrund der Themenfelder Heimat, Erinnerung und Identität fragt dieser Band danach, was 

eigentlich die Brandenburger zusammenhält und miteinander verbindet. 

Bei den hier vorgestellten Erinnerungsorten handelt sich nicht allein um klar lokalisierbare Fixpunkte, 

sondern auch um Ereignisse, Personen, Brauchtümer oder Slogans. Auf symbolisch-emotionaler Ebene 

wird durch gemeinsames Erinnern Identität gestiftet, so dass eine brandenburgische Geschichtskultur 

entsteht, die über Generationen anhalten und sich wandeln kann. Ein zweiter Band wird 2022 

erscheinen. 

 

Mit Beiträgen von Clemens Bergstedt, Iris Berndt, Elisabeth Berner, Felix Biermann, Timo Bollen, Eva 

Börsch-Supan, Robert Büschel, Maria Deiters, Rainer Ernst, Brigitte Faber-Schmidt, Frank Göse, Mario 

Huth, Heinrich Kaak, Jürgen Kloosterhuis, Wolf-Rüdiger Knoll, Martina Kuhlmann, Hartmut Kühne, 

Mathis Leibetseder, Andreas Ludwig, Baldur Martin, Markus Leo Mock, Wolfgang Radtke, Holger 

Raschke, Alfred Roggan, Reinhard Schmook, Frank Tosch und Clemens Weißflog. 

 

 

 

Dr. Klaus Neitmann, geboren 1954. Seit 1993 Direktor des Brandenburgischen Landeshauptarchivs. 

Forschungsschwerpunkte: Archivwissenschaft, brandenburgische Landesgeschichte, Geschichte des 

Deutschen Ordens in Preußen und im Baltikum. 
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